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: Gesellschaft und Kurleben.
Offiziere und  Offiziersdamen:
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C * e (Warschau ), Hptm . Hoffmann , Ltn. Hoppe,
k„ t'ferniever mit Gattin fWesel ). Ltn . Kötelmann
5 **h,

%) p ken ), Hptm., rra, , c _ n

(Wesel ), Ltn.
Lemsch mit Gattin

Kötelmann
(Aschaff en-

Q:
rau Exzell . Generalltn . von Lindern (Gotha ),

-u%nann mit Gattin (Hildesheim ), Ltn . Michels
:^ n tln (Charlottenburg ), Ltn . Minschau mit Gattin
kM Ltn . Missmahl (Düsseldorf ), Ltn . Neuer-

Gattin (Aachen ), Oberstltn . Retter (Kranichau ),
Ai, Q,n' Prasse mit Gattin (Schöneberg ), Ltn . Putsch¬
en ? er)>Offiz . Roeme , Ltn . Rüben (Charlottenburg ),

TÄfc (Mühlhausen ), Ltn . Schmitt (Dahlen ),
;0w ers Btn . von Stomeyer (St . Wendel ), Oberltn.

V oi .̂t - Tönis ), Ltn . Voerkel (Darmstadt ), Ltn.
Abenheim ), Rittm . Werner , Hptm . von Winter-

H ^ Stabsarzt San .-Rat Dr . med . Wischmann mit
(Schmolz b . Breslau ).

kÄt

H ’̂ aiserhof “ ist zur Kur eingetroffen : Landrat
tls enhart - Rothe  mit Gattin . — Ferner

S ^ f'ch der neuesten Fremdenliste hier u . a . ein:
3 tz otsehaftsrat vonHindenburgmit  Bedienung
:«ij ha Hause „Luisenstrasse 13“ . — Ihre Exzellenz
. „tJ a.u von Marenholtz  aus Gross -Schwulper
Wäschen Hof “. — Gräfin Merveldt  aus

rin „Hospiz z . hl, Geist “. — Gräfin
e n b u r g aus Blankenburg im „Hessischen

Aus dem Kurhaus.
Ausfall des Abonnementskonzerts.

iijjO"- Freitag findet wegen des für den Abend an-

^zweiten Zykluskonzertes nachmittags kein

\ Zykluskonzert.
Aufführung des Werkes „Heldenklage “ von

(iü ■ke, öle für das zweite Zykluskonzert heute
^° rgesehen war , muss auf ein späteres Konzert

ĥ enderi
x innerungen eines Glückskindes.

diesem Titel lässt Max Grube,  der jetzige
des deutschen Schauspielhauses in Hamburg,
'fe Meininger , bei Grethlein & Co . in LeipzigkM lv ' _ ..

Ä ^ X ) ein Buch erscheinen , das schon durch den
■f u 6r  Mhst die grösste Beachtung verdient . Grube,
^h rer uncj Meister deutscher Schauspielkunst,
> Viel zu erzählen , aus einer Sturm - und Drang-

A u - n Sohn des russischen Staatsrates frühzeitig
A j chte Welt des Künstlervölkchens trieb . Die

iiit̂ ^ djahre in Breslau erleben wir mit , lernen
Trante Menschen kennen , besonders aus dem

X er dortigen Universität und auch den alten
VCrjr Grube ein treuer Freund bis zum Tode blieb.

[>ü^ Ser  erzählt ganz prächtig , man folgt ihm
Md . hlägt keine Seite , freut sich an dem klaren

h

%> d Keine oeue , ncui ->,en au  uuu

)iin der  gesunden Kritik von Menschen , Zeit und
VM e Om einige Töne lebhafter wird das Bild
V *r n. rsteii Jahren der künstlerischen Lehrzeit , die

wurde und ihm alle Erfahrungen eines
jungen Komödianten brachten , denn das

das gegen seinen Beruf war , mied er . Ein
Zufall führte Grube gleich an das Meininger

verschoben werden ; es gelangt an dessen Stelle die
„Tragische Ouvertüre “ von J . Brahms zur Aufführung.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Uraufführung „Bradamante “. Heute Freitag

findet die Uraufführung von Emst Legats idyllischer
Komödie „Bradamante “ statt . Die „Elise “ spielt Frau
Hummel , den „Apotheker Fritz “ Herr Everth . Die
übrige Besetzung ist folgende : „Franziska “ Frau Doppel¬
bauer , „Röschen “ Frau Kuhn , „Stimme einer bösen
Sieben “ Fräulein Mühldorfer , „Kretschmann “ Herr
Andriano , „Fabian “ Herr Ehrens , „Doktor “ Herr Stein¬
beck , „Kandidat “ Herr Tester . (Abonnement D, Anfang
7 Uhr .) Die erste Wiederholung des Werkes ist für
Freitag , den 2. November , vorgesehen.

— Residenztheater . Morgen Samstag und Sonntag
abend geht als Neuheit Carl Rössler ’s neues Lustspiel
„Die beiden Seehunde “ in Szene . Der Verfasser der
berühmten „Fünf Frankfurter “ schildert ein kleinstaat¬
liches Idyll : ein gemütlicher Kurfürst steigt ä la Harun
al Raschid zum Volk und erlebt durch seine Ähnlichkeit
mit einem Dienstmann allerhand drollige und auch
ernsthafte belehrende Verwechselungen . Die beiden
Hauptrollen Fürst und Dienstmann spielen die Herren
Kleinke und Bugge . Sonntag nachmittag 3y 2 Uhr wird
zu halben Preisen die Gesangsposse „Der selige
Balduin “ mit Fräulein Waldburg als „Lilly “ nochmals
gegeben.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Mode und Bezugsschein.

Dieser Tage sind von der Reichsbekleidungsstelle,
wie wir mitgeteilt haben , wieder zahlreiche Neuerungen
herausgebracht . Man hat auf dem Wege zur „Ent¬
kleidung “ wieder einen Schritt weiter getan und die
Anschaffung von Kleidungs - und Wäschestücken mit
neuen erschwerenden Klauseln verbunden : der Kleider¬
korb musste uns noch höher gehängt werden ! Zu den
von der Reichsbekleidungsstelle uns bescherten Über¬
raschungen gehört auch die Änderung der Liste der
St off höchst maße,  eine Änderung , die sich
natürlich auf absteigender Linie bewegt . So werden
nunmehr bei einer Stoffbreite von 120 bis 130 Zenti-

.. . . . . '"'""" 'gg ’Pggl H

Hoftheater . Dass das , was er dort in der Entwicklungs¬
zeit der berühmten Bühne erlebte , von grossem theater¬
geschichtlichem Interesse sein muss , leuchtet ohne
weiteres ein . Auch von dem Liebesfrühling des Herzogs
mit Freifrau v . Heldburg , die die Widmung des Buches
angenommen hat , erfahren wir darin . Mit vielem
Humor weiss Grube aber auch von mancherlei
Originalen zu berichten , die damals auf den Brettern
wandelten , die in Meiningen die Welt bedeuten , und
ganz besonders reich sprudelt der Quell köstlichster
Anekdoten aus dem Schauspielerleben , wenn er dann von
den Jahren erzählt , die er , um sich Sicherheit auf der
Bühne zu erwerben , bei der Schmiere verlebte . Als
feiner , geistreicher Schriftsteller ist Max Grube ja auch
sonst bekannt , und so mag man ermessen , was er aus
einem für den Humoristen so dankbaren Stoff zu machen,
weiss , wie ihn das deutsche Kleinstadttheater bietet.

Nachdem wir mit dem Verfasser den Triumph ge¬
teilt haben , den das erste Gesamtgastspiel der Meininger
Hofbühne in Berlin für diese Bühne bedeutete , begleiten
wir ihn an andere Stätten seines künstlerischen Wirkens
an mittleren deutschen Bühnen , so nach Lübeck , wo
er Emanuel Geibel besonders nahe trat , von dessen
Künstlereigenart er so viele sympathische Züge zu be-

metern für ein garniertes oder Mantelkleid 4,25 Meter
bewilligt , das sind 10 Zentimeter weniger als bisher;
bei Jackenkostümen beträgt die Differenz zwischen der
bisherigen und der künftigen Stoffmenge derselben
Breite gleichfalls 10 Zentimeter , während für Kleider¬
röcke von ebenso breitem Stoff 2,50 Meter erlaubt sind,
das heisst 25 Zentimeter weniger als bis jetzt.

Was wird nun die Mode  dazu sagen ? Vor allem:
sie braucht sich nach diesem neuesten „Erlass “ keines¬
wegs plötzlich umzustellen , denn die Herrschaft des
weiten Damenrockes war ohnehin zu Ende , er hat schon
seit einiger Zeit das Zepter an die graziöse
Tonnenform  abgeben müssen , und die Winter¬
saison wird bereits zahlreiche Rockformen bringen , die,
um die Hüften faltig , die Tendenz haben , nach dem
unteren Rand hin enger zu werden . Diese Neigung
wird durch den Einfluss der Verordnung — der ins¬
besondere für die Frühjahrs - und Sommermode 1918 in
Betracht kommt , da die Wintervorräte der grossen
Konfektionshäuser bereits fertiggestellt sind — natur¬
gemäß noch bestärkt werden , und so kann man wohl
bald die Wiederkehr des vor dem Krieg so beliebten
engen Rockes  feiern . Freilich werden es diesmal
mäßig , nicht übertrieben enge Röcke sein , denn für eine
frivole Moderichtung ist jetzt und im nächsten Jahre
wahrlich nicht die Zeit , auch der kokette Schlitz wird
fehlen , aber man wird doch wieder die graziöse Linie
des fester anliegenden oder in Falten gelegten Stoffes
haben . Teils aus ästhetischen und teils aus Ersparnis¬
gründen bleiben die Röcke ziemlich kurz:  für den
tonnenartigen Schnitt jedenfalls am vorteilhaftest « !,
wenn nur immer für tadelloses Schuhwerk gesorgt
wäre ! . . . . Hingegen werden die Jacken länger.
Übrigens sollen sie ebenso wie die Mäntel erheblich
an Breite einbüssen.

Die Reichhaltigkeit der Formen wird kaum etwas zu
wünschen übrig lassen , neben dem Mantel - und Kittel¬
kleid wird das Schneiderkleid  wieder auftauchen
und das Kleid in Hemdenform  wird eine neue
aparte Note in die kommende Mode bringen . Die Tat:
Sache , dass künftig Velvet bezugscheinpflichtig ist , wird
sich selbstverständlich stark bemerkbar machen . Aber
auch darüber werden die Kleiderkünstler sich hinweg¬
setzen ; es wurden bis jetzt immer noch geschmackvolle
Modelle geschaffen , denen die Voraussetzungen , unter
denen sie entstanden , keineswegs anzumerken sind.

richten weiss , und zuletzt nach Bremen , wo er seine
künstlerischen Lehrjahre abschliesst , nachdem er es
sichoja vorher zu (recht r̂espektablen Leistungen als
Darsteller und Spielleiter gebracht hatte . Alles wird mit
der gleichen Frische und Liebenswürdigkeit erzählt , und
einer Fülle der interessantesten Menschen begegnen wir
in diesen Künstlermemoiren.

Im ganzen ein Werk , das für die deutsche Theater¬
geschichte von hoher Bedeutung ist , und das jeder , der
sich nur dem Zauber des geistreichen Plaudertones
Max Grabes hingibt , mit innigem Behagen lesen wird.

m.

Liebe und Ehe.
Wenn ein Mann zu einer Frau sagt , er habe nie

jemand geliebt ausser sie , so gibt es zwei Möglichkeiten;
entweder lügt er , und sie weiss es , oder er1 spricht die
Wahrheit , und sie lacht über ihn . .

Wenn ein Mann sich verliebt , denkt er ans Heiraten.
Wenn eine Frau einen Mann trifft , der ans Heiraten
denkt , wird sie verliebt.

Ein Mann verurteilt niemals eine in eine Skandal-
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Abends 7 1l2 Uhr im grossen Saale:

II. Cyklus-Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer

Musikdirektor.
Solist : Herr Arnold Földesy , (Violoncello) .

Orchester:
Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragsf « lge.
1. Zum ersten Male:

J. Brahms : Tragische Ouvertüre.
2. A. Dvorak : Konzert für Violoncello und Orchester.

a) Allegro.
b) Adagio ma non troppo.
c) Allegro moderato.

Herr Arnold Eöldesy.
- - Pause . -

L van Beethoven : Symphonie Nr. 4 in B-dur.
a) Adagio. — Allegro vivace.
b) Adagio.
c) Allegro vivace
d) Finale — Allegro ma non troppo.

Violoncello -Vorträge mit Orchesterbegleitung:
a) C- Cni : Cantabile.
b) D. Popper : Elfentanz.

Herr Arnold Földesy.
Ende etwa 91/2  Uhr.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn das Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Abonnementspreise für sämtliche
12 Konzerte

Logensitz.
Mittelgalerie 1. und 2. Reihe .
I. Parkett I. bis 20. Reihe . .

,, 21. bis 26. Reihe . .
Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe

4P.—
36.-
36.—
30.—
24.-

Mk.

Einzel¬
preise

5.— Mk.
4.—
4.—
3. -
2.50

Ranggalerie . . 24.—
II . Parkett . . ... . - . 24.- -
Ranggalerie Rücksitz . j

Die Verausgabung von Abonnementskarten
-Lvanggaierien.uchsiez . j • weg6“0
Ranggalerie Rücksitz wird im Abonnement nicht au»eg®i,ieh< >, j;r ,

U
durch die Hauptkasse der Kurverwaltung an 4Voc

vormittags von 9 bis 121/z Uhr und
nachmittags von 4 bis 6 Uhr

gegen Zahlung. yiM'
Nicht -Abonnenten der Cyklus-Konzerte können

karten zu Vorzugspreisen  erhalten : i2K*r̂ #

iiä'
d

12 Karten für Logenplätze 5 t Mk. anstatt 60 Mk., --y.
20. Reihe 42 Mk. anstatt 4»^für I. Parkett . 1.

Für II . Parkett und Ranggalerie werden Dützen
ausgegeben. Infn

Die Ausgabe der.Gutscheinhefte, welche zu den
Konzerten beliebig benutzt werden können, geschie ^ jne
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der v n(erte®
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelne« K
Eintrittskarten an der Tageskasse im HanpteinA»
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine >« ^0
genommen. Anspruch auf Karten und bestimm« jn(j,
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden

A ,JjL5

">ii;
K'
> tt,
1 H.

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
I HERTZ

DAMEN-MODEN LANGGASSE 2L

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE.

x
"■11,

Mpnopol -uchtspieie^
Wilheimstrasse S.

Vornehme Lichtspiele.

Wieäer-EröJJnung
am

Samstag, den 27. Oktober 1917
mit

dem neuesten Schauspiel der beliebten Künstlerin

Fern Andra.
Alles Nähere in den diesbeziigl. Annoncen am Samstag.

Die Direktion
des Kinephon-Theaters.

Weßergasse 37 tllö @ Weöergasse 37
7}ote( frankfurter Tjof

Speziafität: 'Rfjzingauzr Originaf-Tüeine.

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 26. Oktober 1917.

282. Vorstellung.
6. Vorstellung Abonnement D.

Zum ersten Male:
Ur-Aufführung

Bradamante.
Idyllische Komödie in fünf Akten

von Ernst Legal.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater*
Eigentümer n. Leiter : Dr. H. Rauch.

Freitag , den 26. Oktober 1917.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Neuheit!

J>Ie bessere Hälfte.
Schwank in 3 Akten von Franz

Arnold und Ern t Bach.
Spielleitung : Feodor Brühl.

StadftheaferMainz
Leitung :Hans Islaub. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Freitag , den 26. Oktober 1917.

Abends 7 Uhr.
Ansser Abonnement.
— Kleine Preise. —
Maria Stuart.

'Iranerspiel in 5 Akten
von Friedrich von Schiller.

Anfang 7 Ohr. Ende gegen HR/z Uhr

ADRIAN& G.
König!- Hofspedifeure

= Wiesbaden =

Möbeltransponte

h

Crosse moderne löbellagerhäuser

Jeder Fremde liest das „Ladevls^

Thalia« 516

Kirchgasse 72 <► Telephon 6137.
Mittwoch, den 24. bis Freitag,

den 26. Oktober.
Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr.

Nur Stäg . Gastspiel der Deutsch.
dagdülm -Gesellschaft Berlin.

Im Banne des schwarzen
Erdteils!

Zweiter Teil des Filmtagebuchs fies
Afrikaforschers Robert Schumann.

„Aus der afrikanischen
Wildnis “ .

Vollständig neues Programm mit
packenden bisher noch nie gesehenen

Raubtierjagden.
Erläuternder fesselnder Vortrag,

Schilderungen und Erlebnisse
des Expeditionsteilnehmers

Carlhans Nicolai.
Schüler und Jugendliche haben

Nachm. Zutritt (35, 65 u. 90 Pfg.).
Trotz der hohen Spesen keine

Preiserhöhung.

Kinephon -Theate r
552 Taunusstrasse 1

Vornehme LlohtsP^
Iledda Ven>o° ^ ztW

die talentvolle , anmutige

Die roten
Spannendes Detektiv-Schabe.

4 Akten,

Vendetta P
der Roman eines Vergefin eines i “ .-. .

von Marie Gore
Künstler -Musik

Darum darf man auch bei den neuen Höehstmaßfest-
setzungen zuversichtlich annehmen, dass unsere
Schneider imstande sein werden , sie durch ihre erprobte
Geschicklichkeit wieder auszugleichen.

Deutschland wird übrigens mit der engeren Kleider¬
mode durchaus nicht allein dastehen , denn die Mode des
Auslandes entwickelt sich ebenfalls nach dieser Richtung.

— Ausfallende Sonntagszüge Frankfurt-Wiesbaden.
Ausser den bereits mitgeteilten Zügen fallen an Sonn-
und Feiertagen noch folgende Züge von Frankfurt
hierher aus : 12.50, 5.20, 7.33, 7.46, 8.24, 10.27.

— Herzungsbeschränkung. Nachdem es infolge der
nichtausreichenden Belieferung der Stadt mit Koks nur
möglich war , höchstens 40 Proz . der erforderlichen
Koksmengen für Zentralheizungen bisher zu gewähren,
hat sich der Magistrat veranlasst sehen müssen , auch
eine Einschränkung der Beheizung von Räumen durch
Zentralheizung zu verfügen, wie sie aus dem Anzeigenteil
ersichtlich ist.

— Denkt auch an die Pferde. Eine hiesige Tier¬
freundin schreibt uns : Der Weltkrieg, der so viel von
dem edelsten Pferdematerial schon verbrauchen musste,
hat uiis als zurückgebliebenes Material alte, schwache
und minderwertige Tiere hinterlassen , die noch oben¬
drein durch den Mangel an Futter durchaus nicht mehr
auf der Höhe der Leistungen stehen . Der Polizei¬
präsident hat sich darum auch veranlasst gesehen , eine
Verfügung an die Pferdebesitzer zu erlassen, dass auf
keinen Fall die Zugtiere überlastet werden im Verhält¬
nis zu ihren Kräften und dass auch ein rasches Fahren
bei Lastfuhrwerken verboten ist . Trotz dieses Erlasses
sieht man täglich, wohl auch bei dem Mangel an

tüchtigen Kutschern , in den Strassen Fälle von Über¬
lastung und ein zu schnelles Tempo beim Fahren . Es
wäre daher sehr erwünscht , wenn das tierfreundliche
Publikum auf derartige Fälle achtet und sogleich dem
Tierschutz -Verein Anzeige machen würde.

Hof und Gesellschaft.
Professor von Eiseisberg hat Zürich verlassen, da

König Konstantin  die Aufsicht des Wiener
Chirurgen nicht mehr braucht . Der König wird in den
nächsten Tagen in seine Villa auf dem Zürichberg
zurückkehren.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Deutsche Opemaufführungen in Bukarest . Auf

Veranlassung des Berliner Auswärtigen Amtes veran¬
staltet die Koburger Hofoper im Januar in Bukarest
Gastspiele unter Zuziehung von Künstlern der Berliner,
Wiener und Münchener Hofoper.

ar . Hermann Oncken über Mitteleuropa . Der auch
in Wiesbaden durch seine Vorträge in den Jahren un¬
mittelbar vor Ausbruch des Weltkrieges bekannte Heidel¬
berger Historiker , Professor HermannOncken,  hat
ein Werk vollendet, das unter dem Titel „Das alte
und das neue Mitteleuropa “ auf Grund historisch¬
politischer Betrachtungen über deutsche Bündnispolitik
im Zeitalter Bismarcks und des Weltkrieges die mittel¬
europäische Debatte in das Gebiet staatlicher Not¬
wendigkeit trägt . Das Buch, das demnächst bei
F. A. Perthes in Gotha erscheint, behandelt einmal das
alte Mitteleuropa , indem es das Problem der deutschen
Auslandspolitik unserer Bündnisse , die Mitteleuropa-

GGO

Politik Bismarcks und den russisch-engli sc^ ef $
gegensatz , dann den neuen Kurs darstellt . ^ ^

der Türkei und Bulgarien und damit die Ad
des Bündnisblockes nach Südosten , endlich -■~ q,
die Nationalitätenprobleme des Ostens zuin
stände.
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Kleine Nachrichten . Der Nordpolforscher
hat als Protest gegen den cteutscli&n Tauchboo
Kaiser die deutschen Orden zurückgeschickt !! Qjffc$

dinist ^ VDer Forscliungsreisende Sven Herrin ^ ■
Herzogs Adolf Friedrich von Mecklenburg für aC
Rostock eingetroffen.

Aus unseren Kriegslagen-̂
ar . Eine neue Veröffentlichung des Oed ^ i

über den Krieg. Im Aufträge des GenetwVjIjeM
Feldheeres wird im November eine erste
der grossen Schlachten dieses Krieges mit JWe j(r>
Feldheeres wird im November eine erste

amtlichen Materials unter dem Titel : „Der g*- rj
in Einzeldarstellungen “ zu erscheinen begi 11 • tl
Heft des Werkes, das bei Gerhard Stalling lü
herauskommt , wird einen Gegenstand M sLj
schlossen darstellen : die ersten beiden etf . W%-
Hefte bringen Lüttich - Namur  und m ^ (IiW
schiacht in M a s u r e n. Beigefügt wird vR peU
Kartenmaterial,
geschaffen.

Den Buchschmuck hat prof-

Verantwortlicher Schriftleiter:
. jf

W. Müller,  Yui9 fcfl
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WilL®̂

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher

:schichte verwickelte Frau , bevor er sich überzeugt
»t, ob sie schön ist oder nicht.

Der Mann hat es bei weitem besser als die Frau:
im ersten verheiratet er sich später als diese, und dann
irbt er in der Regel früher.

Die Frau ist nicht deshalb auf den Mann eifersüchtig,
eil sie ihn liebt, sondern weil sie ihn keiner anderen

Die Eheschliessung ist eine Zeremonie, bei der die

Beteiligten einander versprechen, einander fern zu
bleiben, bis der Tod sie vereint.

Im Leben jedes Zynikers gibt es eine Frau , die er
stillschweigend von den anderen ausnimmt , ebenso wie
jede Magdalena einen Mann aus ihren Reuegedanken
ausschliesst.

Wenn ein Mann von seiner „verständigen kleinen
Frau “ redet , so kann sie sicher sein, dass er ihr etwas
Unangenehmes mitzuteilen hat.

Die Ketten der Ehe sind oft so schieb
notwendig sind , um sie zu tragen. !ieW

Der „psychologische Augenblick“ für
aussprache ist immer der, den eine Frau ^
gesehen hat . cjj '$ $ ■

Wie in der Freundschaft , so herrscht v p
Liebe das zuverlässigste Verhältnis immer a ^
zwei Menschen die Unehrlichkeit des andere
und respektieren.

B
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Hotel Viktoria.
Fürstenhof

Bellevue
Evangel . Hospiz

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel
Vater Rhein

Park -Hotel
Goldenes Kreuz

Rose
Haus Oranienburg

Schwarzer Bock
Nassauer Hofi

C ^ Fr ., . Weimar
Hl V Ir - Leutn .,
V, jr • ®- Fr ., Beuern
SteT o utn -’ Freiburg
y jj, ’ » r . Kfm . m . Fr ., Hamm

*V ir’  Hindenburg
^’llr rr ^ eu»aus
' |0'ttotelbes ., Eisenach

r m . Fr ., Saarbrücken
-4l tr Barmen

l>’ Hr . Architekt , Antwerpen
Sdt' ,T? eidi?lt>erg
w, jjJ, Frankfurt Sanatorium Br . Abend -Arnold
Mn ' Hoteldir ., Braunschweig Nassauer Hof
Sa ** * “ -’
S Hr"f Fl; > Baro PW r'Wn .,
V 'J ^ utn ., Kassel
S i], Neunkirchen
SC '. * * “ - Leipzig
,!lna ^ntn ., Frankfurt
J i(t. jBt.  m . Fr ., Neheim
%, >, " V- med . m. Fr ., Witten
Hl« R- Kfm ., Elsfleth

m- Fr ., lasen
" 1, ' !» • Leutn ., Köln

Berlin
r lb Viert
s '̂ bering , m. T

Kfm ., Berlin
3 », i, rangermünde
Ml«,. 5, Kfm ., Strassburg
X kV̂ Leutn ., Worms
(S , V. Fabrikbes ., Fürth
i ' >1, it'  Kim ., Berlin
jfir i-Kptni ., Gotha

tzr ^ 'w ., Essen
‘V ir

w » >'. med ., Düsseldorf
A 1{, F Hptm ., Berlin

■ Eeutn ., Barmen
d p’. Kickei
t{r .?d , Nomborn

Tages - Fremdenlisfe
nach den Anmeldungen vom 24. Oktober 1917.

Haindorf , Hr . Kais , techn . Rat Dr . m . Fr ., Berlin -Pankow
Haus Oranienburg

l'sen
»bering , m. Tochter , Griesheim

R 'j , _
,!f, ij ' ' Kechtsanwalt , Berlin
Mir ,. 1’a.hi . ni . Fr .. Köln
v hr p ni - Frankfurt

jjVabrikdir . m . Fr .. Oelde i. W.
' • Reg .-Assessor m. Fr .,

Grüner Wald
Imperial

Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Karlshof
Grüner Wald
Grüner Wald

Imperial
Hotel Berg

Hessischer Hof
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Rose

Grüner Wald
Hotel Nizza

Nassauer Hof
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Hotel Berg

Kaiserhof
Rose

Hotel Berg-
Grüner Wald

Hotel Berg
Nassauer Hof

Kaiserhof
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Einhorn
Kaiserhof

Grüner Wald
Reiehspost

Kranzplatz 3/4
Zur Stadt Biebrich
Haüs Oranienburg

Kaiserhof
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Zum Falken

Zur Stadt Biebrich
-Rat Dr ., Alt -Scherbitz b. Leipzig , Spiegel

Rose
Grüner Wald
Palast -Hotel

Hessischer Hof
Taunus -Hotel

Rose
Hotel Berg

U
W ’ŵ sterburg

/tf „i , Bochum
• pr ’ Hr . Kfm ., Köln
, K Hannover

A\ tfj ’ Kieder -Ingel heim
i ' kV‘ Jv 111-’ Stuttgart
N . A Berlin
tA , pr ' Kunstmaler . Berlin

Berlin
l'V] ’ *»'• Jurist Dr ., Düsseldorf

Nir ." „

pj ^ n .-Rau.aer r, Justizrat , Giessen
- 1 • Pforzheim

Hanunann , Hr Chemiker , Köln Grüner Wald
de Harac , Hr . Oberleutn ., Dahlheim
Haste , Hr . Pastor in . Fr ., Simmerhausen Hotel Vogel
Hauck , Hr . Stabsarzt Dr ., Nassauer Hof
Hekl , Fr . Hptm ., Düsseldorf Villa Helene
Henkel , Hr . Hptm ., Kassel Spiegel
Herz , Hr . Kfm, , Köln
Hess , Fr ., Ilochheim Gasthof Krug
v. Hindenburg , Fr . Botschaftsrat m . Bed ., Bern , Luisenstr . 13
Hirsch , Hr ., Frankfurt
Hirsch , Frl ., Bad Nauheim
Hölzel , Hr . Kfm . m . Fr ., Halle
Hofmann , Hr ., Beuern
Hupfeid , Hr ., Bad Nauheim
Isenbeck , Hr . Kfm ., Barmen
Jaeger , Hr . Industrieller , Köln
Joel , Hr . m . Fr ., Gotha
Junghain , Fr ., Kochel
Kallmeier . Fr . Dir ., Köln
Karcher , Fr . m. Bed ., Saarbrücken
Kehrhahn , Hr . Assessor m . Fr ., Remscheid
Kern , Hr . m . Fr ., Wetzlar
Kesseler , Hr . San .-Rat Dr ., Wanne
Klebe , Fr ., Hersfeld
Knipping , Hr ., Braunschweig
Kosegarten , Fr . Rent ., Lübeck
Krupp , Hr . Fabrikdir . Ing ., Braunschweig
Kugelstadt , Hr, , Hahn
Lamann , Fr . Präs ., Kolmar
Lamberg , Hr . Ivfm .,
Lampeft , Hr ., Laufenselden
Lange , Fr ., Godesberg
Lange , Hr ., Berlin
Langhammer , Fr . Prof . m . Tochter , Berlin
Leber , Hr . Fahr ., Haan
Leitz , Hr . Fahr . Dr ., Wetzlar
von Lengrieser , Fr ., München
Leo , Hr . Dr . phil ., Pirna
Leonhardt , Hr . Kfm ., Koblenz
Levv , Fr . Fahr ., Heehingen
Litten , Hr . Rent . Dr ., Berlin
Löffler , Ilr . Leutn ..
Löwy , Hr . Kfm ., Berlin
Lorch , Hr ., Bingen
Liitze . Hr . Kfm . in. Fr ., Wilmersdorf

Grüner Wald
Kapellenstr . 9

Zum neuen Adler
Evangel . Hospiz

Palast -Hotel
Grüner Wald

Hessischer Hof
Haus Winter

Franz Abtstr . 10
Pension Am Kurpark

Nerotal 71
Grüner Wald

Zum Erbprinz
Hotel Berg

Nassauer Hof
Gasthof Krug

Villa Helene
Grüner Wald

Rheinischer Hof
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Rheinischer Hof

Union
Grüner Wald

Allefesaal
Rose

Kaiserhof
Eden -Hotel

Alleesaal
Grüner Wald
Haus Winter

Metropole u . Monopol
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Karlshof

Grüner Wald

Augenheilanstalt
Taunus -Hotel

Reichspost
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Sanatorium Nerotal
Reichspost

Metropole u . Monopol

von Malostie , Hr . Hptm . ni. Fr ., Vier Jahreszeiten
Freiin von Marenholtz , Gross -Schwulper Hessischer Hof
Freifrau von Marenholtz , Exzell ., Gross -Schwul ^ cr

Hessischer Hof
Mascliku , Hr . Oberstleutu ., Spandau Hotel Viktoria
Meier , Hr . San .-Rat Dr . med . m. Farn .. Magdeburg , Hotel Berg
Gräfin Merveldt , Münster Hospiz z. hl . Geist
Meyer , Hr . m . Fr ., Essen Reichspost
Middolmann , Hr . Fahr .. Barmen Grüner Wald
Middetmann , P .. Hr . Ing ., Strassburg Grüner Wald
Möller . Fr .. Barop Imperial
Miihllg -Hofmann , Hr . Leutn ., Braunschweig , Preussiseher Hof
Müller . Hr ., Obertiefenbach Rheinischer Hof
Mundstock , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Miith , Hr . Leutn ., Koblenz Hohenzollern
Neide . Frl ., Königstein Wiesbadener Hof
Oertel , Frl .. Eisenberg Evangel . Hospiz

Ohler , Hr . Gymn .-Lehrer a . D . Dr . Mainz
Ohlsen , Hr . stud . jur ., München
Otto , Hr . Leutn . m . Fr ., Frankfurt
Paul , Hr . m . Fr ., Wellburg
Pfeiffei -, Hr . Leutn .,
Plaut , Fr ., Eschwege
Plumacher , Hr . Leutn ., Wald
Pikardi , Hr . Major , „- v— .. .
Pistor , Hr . Offizier m. Fr ., Hamburg , Metropole u . Monopol
Priester , Fr ., Lg .-Schwalbaeh Zum Posthorn.
Recht , Hr . m . Fr ., Brüssel Zum neuen Adler
Reis , Fr . Rechtsanwalt Dr . in . Begl, , Meiningen , Palast -Hotel
Richarz , Hr . Kfm . in . Fr ., Bendorf Grüner Wald
Rindt , Hr . Leutn .. Hamburg Grüner Waldi
Ritter , Fr ., Erfurt < Margarethenhof
Rogge , Fr . Oberstleutn . m . Begl ., Karlsruhe , Haus Wenden
Rohlender , Hr ., Montabaur " Vater Rhein
Rosenbaum , Hr . San .-Rat Dr . med . m. Fr ., Frankfurt

Ritters Hotel
Rosenthal , Fr ., Hausen Rheinischer Hof
Sacharewitz , Frl ., Belzig Hotel Bender
Saler , Hr ., Berlin Wiesbadener Hof
Sasse , Frl ., Charlottenburg Pariser Hof
Sehäffer , Hr ., Wiesbadener Hof
Schär bl , Hr ., Werden Zum neuen Adler
Sehlesing , Frl ., Grunewald Fürstenhof
Schmidt , Hr . Hptm . m . Fr ., Sendig Eden -Hotel
Schnee , Hr . Prof Dr . m - Fr ., Gr .-Hansdorf Pariser Hof
Schneider , Hr . Kfm ., Köln Schwarzer Bock
Gräfin v. d. Schulenburg , Blankenburg Hessischer Hof
Schulten , Fr ., Voorde Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Schultz -Lieskow , Hr . Rittergutsbes ., Rittergut Ijeskow

Schwarzer Bock
Schulz , Fr . m . Kind , Tangermünde Zur Stadt Biebrich
Siebert , Fr ., Hadamar Hotel Bei"
Simons , Hr ., Eltville Hotel Berg
von Simson , Hr . Batikdir . m . Fr .. Berlin Wilhelma
Spanier , Hr . Kfm .. Eisenach Union’
Spanier , E .. Hr ., Eisenach Union
Spitz , Fr ., München Stiftstr . 28
Freifrau von Stael -Holstein , Fr . Major , Stuttgart , Rosselstr . 7
Stoesser , Hr . Grosskfm ., Lahr Imperial
Stromeyer , Fr . Konteradmiral , Heidelberg , Vier Jahreszeiten
Süden , Fr . Oberstleutn . m . Tochter , Landsberg , Haus Wenden
Süssengut , Hr . Leutn ., Bad Homburg v . d. H .. Grüner Wald
Theile , Fr ., Düsseldorf Grüner Wald
Tsehipeff , Hr . Stabsarzt , Sofia Prinz Nikolas
Trittler . Hr . Dir ., München Kaiserhof
Uersfeld , Frl . Opernsängerin . Frankfurt Prinz Nikolas
Verblich ein , Hr . Reg .-Baumeister m. Fr .. Essen , Kaiserhof
Voi f?t , Hr ., Hotel Nizza
Wahnsehaffe , Fr . Amtsrat m . Tochter . Warsleben

Vier Jahreszeiten
Waldheim , Hr ., Dresden Rheinicsher Hof
Weil . Hr . Prof ., Kiedrich Gasthof King
Weiss , Hr . Oberleutn ., Prinz Nikolas
Westmeyer , Hr . Kgl . Gewerberat , Düsseldorf , Adelheidstr . 97
Wilma , Hr . Gutsbes . in . Fr .. Langenau Wiesbadener Hof
Windelt , Frl .. Koblenz Einhorn
Woermann , Hr . Stadtschulrat . Dortmund Hotel Bender
Wucherer , Fr ., Würzburg Kranzplatz 3/4
Zanders , Fr . m . 2 Frln ., Berg -Gladbach Rose
Zierold , Hr . Ing ., Kottbus Prinz Nikolas
Zumloh . Fr ., Godesberg * Imperial

HOTEL Q UI 8 1SANA am Kurhaus — Fremdenliste vom 23 Oktober 1917. 557
*??7ev. Frl . Baclimunn . Hauptm v. Kameeke . Freifrau v. Beust . Leut . Haltenhoff . Herr Gerb . Hoffmann u. Frau . General Oberarzt Hernnann ni. Frau . Hauptm . Weniger . Frau

Curt Friedemann . Frau von Oerze . Freifrau von Heintze . Hauptm Bryostow cz. Hauptm . Franceson . Frau Major ^Morgenstern ^ Frau Bartolomilus . Freifrau von
tj7yop p Major Kallweit . Dr. med . Felix Nahmacher u. Frau . Herr Regierungsbaomeister Hoffmann u . Frau . Frau Gräfin v. Platen -Hallermund u. Frl . Tochter . General Tiede . Oberst-

p *S6| 'sky . Hauptri ' . Kretzschmann . Frau Einmy Ney . Frl . Meyer . Frl . Duhna . Regierungsrat Metz u . Frau . Frau v. Moi ray . Frl . v . Ritsche . Frau v. Brackenhausen u . Frl.
r. Otto u. Frl . Tochter . Herr Schloss u . Fran . Herr Hauptm Heinrich . Herr Fabrikbesitzer Wohlfahrt . Generalagent Platz . Oberleutn . Husemann . Rittergutsbes . Freiherr von

Jüngst mit Familie . Frau Major Hoffmann . Herr Geh . Hofbanrat Goldmann . Herr Leut . Wolff -Malm . Herr Hauptm . Ramdohr n. Frau . Frau Baronin von Camap mit Sohn,
vdx, [V Herr Fabrikbes . Moskopf u . Frau . Frau Rittergutsbes . Hoberg Herr Amtshauptm . Millner . Frau Sachs . Hauptm . Boenke . Oberleutn . Baron von Plotho u. Frau . Frau
V kti] p 6" Major Hoffmann . Frl . von Laer . Herr Leutn . von L ter . Hauptm . W. Hoffmann . Herr Leutn . Lüdemann u. Frau . Fabrikdirektor Zimmermann u . Frau . Herr Kommerzien-v batt : " ” - —len u. Frau . Frau von der Lühe.
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la. Ref.
Hauptsitz

Berlin W. 50
Filialen : Frankfurt a . M.

^Scliillerpl.5/7. Hamburg-Stettin.
O Beobachtungen . Ausktlnfte 5

Nachruf.
Am 9. Oktober ds . Js . fiel auf dem Felde der Ehre der

Lehrer der Volksschule an der Kastellstrasse

Heinrich Oersbach
Leutnant (1er Reserve im Reserve-lnktr.-Re.gt . 46.

Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Klasse.
Die Schule verliert in dem Gefallenen einen fleissigen,

geschickten und erfolgreichen Lehrer ; sie wird dem allzufrüh
Heimgegangenen stets ein dankbares Gedenken bewahren.

Wiesbaden , den 23. Oktober 1917. 646
Städtische Schuldeputatlon:

Glibsing , Oberbürgermeister.

Wsblott 6er Residenzstadt Wiesbaden
Hintliche Veröffentlichungen.

‘ f«r ‘‘fjFrauö

rscht
mmer ,r(
anderen

„ Beknnntm «chu»G.
^ "dtverordneteu werden auf

'̂»'krs ‘i<i‘ Oktober l. Js ., nachmittags 4 Nhr
fial Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-

vgang Nr . 194. den 26 . Oktober 1917. 5 . Jahrgang Nr . 19 *.

%
»it< Tagesordnung:

^on 20 000 JL  zur ffung von Liebes-
^ E Feld« stehenden Wiesbadener Truppen.

lauŝ eitererhebuna der Wertzuwachssteuer in dem

Fhi^ Â bereits beschlossenen verminderten Um-
^ Witwen - und Waisenaeldes für di« Hinter»

hefalleneu Oberseuerwehrmannes Karl Euler.

4. Neuwahl eines Armenpflegers für das 2. Ouarfier im
XI . Armenbezirk.
Wiesbaden , den 23. Oktober 1917 . 630

Der Vorsitzende
der Stadtderordneten -Versammlung.

' m , , Bekanntmachu «,.
Im Nachtrage zu der vom Magistrat unterm 17. August 1917

erlalsmen Verordnung über die Regelung der Brennstoffversorgung
in Wiesbaden wird hiermit folgendes angeordnet:

In Wohnungen mit Zentralheizungen dürfen nur die Hälfte,
jedoch höchstens 2 Zimmer in einem Stockwerk, geheizt werden.
Die Temperatur soll 18« Celsius nicht überschreiten. Ausnahmen
bedürfen der schriftlichen Genehmigung des Kohlenamtes.

Wiesbaden, den 18. Oktober 1917. 637
Der Magistrat.

Lade » - Vermietung.
2n den Kolonnadm sollen von sofort oder später bis ,um

März i9J9 folgende Läden anderweitig vermietet werden und
zwar:

a) in der neuen Kolonnade:
Bogen Nr . 38—39 mit 1 darüber liegenden Raum,

b) in der alten Kolonnade:
Bogen Nr . 16 —19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

. 20—21 „ 1 „ . Raum.
Die beiden letzten Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die UnterzeichneteVerwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden, den 16. Oktober 1917. 611

Städtische Kurderwaltnug.
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Bekanntmachung.
Verkauf von Blumen und Kränzen vor dem Alten-, dem

Nord- und dem Südsricdhofe hier.
Die Verlosung und Anweisung der Stände zum Verkaufe von

Blumen und Kränzen vor den hiesigen Friedhöfen an den durch
Bekanntmachung des Herrn Polizeipräsidenten vom 17. Oktober
1905 freiqegebenen Verkaufstagen und zwar:

■ anläßlich des Allerheiligen - und Allerseelentages,
bl „ „ evangelischen Totenfestes,
es am Tage vor Weihnachten , . „

findet am Montag , den 29 . Oktober 1917 . nachmittags 4 Uhr,
am Nordfriedhofe Platterstraße statt . , o '

Die Standplätze haben durchweg ze 3 Meter Front . Das
Standgeld beträgt für den laufenden Frontmeter 20 Pfg . und ist
sofort nach der Auslosung zu entrichten . t

Es werden nur hiesige Gärtner , Blumenhändler oder Händ¬
lerinnen unter der Bedingung , daß sie den Platz nur selbst besetzen,

^8 ^ Bonden Zugelassenen nicht selbst besetzte Standplätze fallen an
die Verwaltung zurück, ohne daß ein Anspruch auf Zurück¬
zahlung des Standgeldes daraus erwächst.

Wiesbaden , den 23. Oktober 1917 . ;
Städtisches Akziseamt.

686

Bekanntmachung.
--rmeichnis der in der Zeit vom 11. Oktober bis einschlictzl.

19 . Oktober .917 bei der Kitniglichen Polizei -Direktion Wiesbaden
angemeldetcn Fundsachen:

Gefunden : 1 Paket mit Lebensmitteln , 1 Damenporte-
Zugelanfeu : 3 Hunde . , 0 .
Znaesloaen : 1 Brieftaube . , .
Gesunden : 1 Damen -Regenschirm , 1 Tula -Armband mrt

Damenuhr , 1 goldene Brosche mit Perlmuttereinlage , 1 schwarze
Samthandtasche mit Inhalt , Opernglas etc., 2 Damengurtel,
1 silberne Damenuhr im Lederarmband , 1 arau -serdener Kragen¬
schoner, 1 Musikalienheft , bares Papiergeld , 1 dünner goldener
Krnderring , 1 silbernes Halskettchen mit Anhänger , 1 schwarze
Ledertasche mit Lebensmitteln.

Zugelansen : 2 Hunde.

Achtung
Am 26., 27. und 2m. Oktober 1917 findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrnnd " Scharfichietzen
statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelüiide , einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstratze , Trompetcrstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle ".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inne»
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für dm Verkehr sreigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den-n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten . 537

Wiesbaden , den 87. September 1917.
«nrniivirkommanda

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme ' auf die Polizeiverordnung vom

20. Februar 1911 , betreffend Körordnung für Ziegenböcke,
werden die Besitzer von Ziegenböcken hiermit aufaefordert , An¬
träge auf Ankörung ihrer Böcke bis zum 31. Oktober bei mir
«inzureichen . 635

Wiesbaden , den 13. Oktober 1917.
Der k. Polizei -Direktor
gez. vonHeimburg.

Wird veröffentlicht.
er Magistrat.

Bekanntmachung.
Für einige unter General - und Berussvormundschaft stehende

Kinder — Knaben und Mädchen — werden zum Zwecke späterer
Annahme an Kindesstatt geeignete Personen sofort gesucht. Mel.
dnngen unter Angabe der Äedingunge » werden im städt. Ver-

waltnngsgebände , Marktstr . 1, Zimmer 17, W
9 bis 12 Uhr entgegengenommen . r r., ir, OO

Auch können die Meldungen auf schriftlich^
folgen.
828 Der General, nnd Beri>fs>'2^

Kau ) fm ann,  Magistrats ^ .W,

Die städt . öffentliche Lastwage in der
tairrftünTiA in h- r »mm 1n K,vt . bis NNW’ j

Ber««»t« «chn»U.

teitb werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis nnjv
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr u»u '
Betrieb gehalten.

Wiesbaden , dm 7. September 1917 . „
Städtische»

Wiesbadener Nachrichten.
eint tag

i,’“1' Illustriert!
^ uPtliste der a

Fremden.

er Herr Gouverneur der Festung Mainz tji
itmachungen veröffentlicht : Nr . I, . lll/7.Bekanntmachungen veröffentlicht

treffend Beschlagnahme . Behandlung . Verwendung Ä ^J 'mĉ ' Arntsb
von rohen Großviehhäuten und Roßhäuten vom 20.
Zeitung , den 26. Ok't . Morgen -Ausgabe Sette 4. — MpF
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Seite 5. — Bekanntmachung Nr . L . 700/7 . 17 &■'ä*- " L gO.
Höchstpreisevon rohen Großviehhäuten und Roßhäuttv o,
Wiesbadener Zeitung vom 2 Okt . Morgen -Ausgabe. .
Bekanntmachung . Nr . Paga . 1/10 . 17. Kl R,
schlagnahme von Spinnpapier . Papiergarn,
Bekanntmachung Nr . Paga . 1/10 . 17.
schlagnahme von Spinnpapier . Papier ».- »- ,
Päpierbindfaden sowie Meldepflicht über Papiergarnerz
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Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller
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l’e Hummern

Die Kleinhandelspreise wichttge» Lebensmittel und Hausbedarfsartikel in Wiesbaden vom 14. Oktober bis 20. Oktober
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark Warenart und -menge

von bis n. Drichelk

Futtermittel bei Händlern
(ans dem Fruchimarkt siehe Sonderbericht ).

Hafer. . . . .
Heu.
Kleeheu.
Neues Heu (Juni , Juli , August ) .
Richtstroh . . . ■ ■
Krummstroh.

Butter, Eier, Käse und Milch.

100 kg
100 kg
100 kg
100 kg
100 kg
100 kg

38,00 38,00

16,00 16,00

Eßbutter , Süßrahmbutter
Eßbutter , Landbutter (Verteilgsw .)
Kochbutter
Margarine
Frische Eierl

„ Eier II . . .
Gier, Aerteilungswaretandkäse. . . .abrikkäse . . .
Vollmilch . . . .

Kartoffel« und Zwiebel«.
Eßkartoffeln , deutsche. .
Eßkartoffeln , deutsche
Neue Kartoffeln . . .
Neue Kartoffeln . . .
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln «uS Holland
Zwiebeln . . . . .

Gemüse

2,00

0,11

Süße Kirschen .
Süße Herzkirschen
Saure Kirschen
Mirabellen .
Reineclauden
Pfirsiche . .
Aprikosen . .
Weintrauben , deutsche

„ ausländische
Stachelbeeren
Johannisbeeren
Himbeeren .
Heidelbeeren .
Preiselbeeren
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren
Brombeeren
Quitten

3,00 4.00

Schneehuhn . .
Fasan Hahn . .

„ Henne
Wildente . . .
Schnepfe . . .
Hase.
Rehrücken . . .
Rehkeule . . .
Reyvorderblatt .
Hirschrücken . .
Hirschkeule . .
Hirschvcrderblatt
Wildraaout , Hirsch
Eichelhäher . .

von
mittl.

Gewicht

I St.
1 Sl.
1 St.
ISt.
I St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

1,70,
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Weiss.

1,00 1,10

0,16 0,16

Zitronen .
Apfelsinen
Bananen.
Melonen .
Ananas .
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüffe

.3,00 3,00

1,20 2,60

Fische.

Weißkraut
Weißkraut
Rotkraut

Wirsing
Wirsing . .
:>■osenkohl
Grünkohl (Winterkohl)
Römischkohl.  .
Kleine gelbe Mben (Karotten)
Gelbe Rüben .
Schwarzwurzel , .
Rote Rüben . . .
Weiße Rüben . . .
Kohlrabi . . . .. .
Erdkohlrabi , gelbe ■
Spinat.
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländischer)
Grüne dicke Bohnen
Grüne Stangenbohnen
Grüne Buschbohnen .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale .
Meerrettich .
Sellerie . .

0.32

0.84
2,40
0,32
0,36
0.50
0,32

0,24
0,50
0,50
0,10
0,60
1,20
1,00

0.90

String,gesalzen. . .eeweißlinge (Merlans ) .
Schellfisch . . . . . .
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau , ganz, ohne Kopf
Kabeljau , im Ausschnitt-
Heilbutt , ganz . . .
Heilbutt , im Ausschnitt
Steinbutt , ganz .
Steinbutt , im Ausschnitt
Scholle . . . .

, kleine . .
Seezunge , große . .
Seezunge , kleine
Rotzunge (Limandes)
Stockfisch . . . .
Aal . lebend . . .
Hecht, lebend . .
Karpfen , lebend
Schleien , lebend
Barsche, lebend
Backfische, lebend .
Seehecht, ganz . .
Seehecht, im Ausschnitt
ZaNde
Zünde, , .
Blaufelchm
LächSsorellen . .

VMM,. uw «tu9 | iyuiu
Salm , gefroren , ganz
Salm , gefroren , im Aus
Krebse, lebend
Hummer , lebend

4,00

Flcischwarcu.
Die übrigen Flcischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrflusch . 1 kg
Solpe , fleisch . , . 1 kg
Niercnfett , ausl . . . 1 kg
Schwartenmaaen , Preßkopf . . . 1 kg
Bratwurst , frische . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . 1 kg
Leberwurst, bessere und Hausmacher 1kg
Blutwurst , frisch . . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher , Blutmagen 1 kg
Roßfleisch , . . . . . . . 1kg

Tstnachric

3,2*

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.
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Erbsen,gelbe , z. Kochen, ungeschält 100 kg 'iNger Jadlo
Speisebohnen , weiße
Linien . . .
Weizenmehl 94 % tg
Roggrnmehl 94 °/oig

100 kg
100 kg
100 kg

,100 kg

aus
Brot.
940/o Roggen-Schwarzbrot

mehlj . , , . . . . . 1 kg
Desgl . 1 Laib
Weißbrot . . . 1 kg
Weißbrot . . . 1 Laib
Semmel (Brödchen)

Geflügel und Wild

Kolonialwaren,
Weizenmehl . 1 kg
Roggcmnebt , / z. Speisebereitung . I kg
Erbsen, ' gelbe, z. Kochen, ungeichält I kg
Speiseböhnen , weiße . . . . . 1 kg
Speisedohnen , braune . . . . 1 kg

Weizengrieß . 1 kg
Gerstengraupen . 1 kg
Hirse . 1 kg
Reis . . 1 kg
Buchweizengrütze . 1 kg
Hafergrütze . . . . . . . . 1 kg
Haferflocken . 1 kg
Gemischtes Backobst . 1 kg
Kaffee, gebrannter . 1 kg
Zucker, harter . . . . . . 1 kg
Speisesalz . 1 kg
Schweineschmalz, ausländisches . 1 kg
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Heiz- und Belenchtuugsstoffe.
Steinkohlen (gemischte- . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . . . . . . . 1 Liter

?std 70 rni
?« kas
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